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Wenn auch die aktive Teilnahme am Verein noch immer
zu wünschen übrig läßt, so ist doch als erfreuliches Zeichen
für die Sympathien, deren sich derselbe in weiten Kreisen
erfreut, die Thatsache zu konstatieren, daß die Mitgliederzahl
im letzten Jahrzehnt stetig zugenommen hat. Während in den
siebziger Jahren der Stand an solchen zwischen 400 und 445
schwankte (im Durchschnitt 4 2 2 ) , sank derselbe in den achtziger
Jahren auf durchschnittlich 3 8 3 und hat sich die Zahl der
ordentlichen Mitglieder Ende 1896 auf 578 erhöht. Es mag
nicht ohne Interesse sein, die seit 1890 sich zeigende Zunahme
an solchen in folgender Zusammenstellung zu verfolgen:
I m Jahre 1889/90 Mitglieder
„ „ 1890/91 „
„ „ 1891/92 „
„ „ 1892/93 „
„ .. 1893/94 „
„ „ 1894/95 „
Ende 1896 „
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9
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437
476
462
539
523
540
578
Der Zugang im Jahre 1896 betrug 58 Mitglieder,
Ausgeschieden sind 30 „ ,
von welchen 7 mit Tod abgingen.
Der Verein hatte insbesonders durch den Hingang des
Herrn geiftl. Rats und Domvikars Georg D e n g l e r den
Verlust eines langjährigen und wohlverdienten Ausschußmit-
gliedes zu betlagen.
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Durch Verzug des bisherigen Bibliothekars, Herrn
nasial-Professors a. D. P. W i l d nach Dillingen, verlor der
geschäftsführende Ausschuß außerdem eine sehr schätzbare Ar-
beitskraft.
Neue inge t re ten sind in diesem Berichtsjahr die Herrn:
Stadt Regensburg:
Fr. Zorn, k. Gymnasial-Professor,
H. Hüttin ger, k. Gymnasiallehrer,
Fr. X. Engel hart, Domkapellmeister,
Dr. K. Holfelder, Rechtspraktikant,
Dr. P. Kagerer, Domprobst, päbftl. Hausprälat 2c.,
W. Laux, Großhändler,
Jos. Oberschmidt, Chorvilar,
Dr. Otto Denk, Redakteur und Schriftsteller,
Ioh. Hie derer, Stadtpfarrcooperator.
Stadt Amberg:
Dr. N. Bodenfteiner, t. Gymnasiallehrer.
Fr. X. Lindner, Seminarpräfekt.
H. Weber, Seminarpräfekt.
Bezirksamt Beilngries:
Kickin ger, t. Forstmeister in Aicholting,
K. Freihr. v. Maßenbach,k. Kämmerer, Major a. D. und
Gutsbesitzer in Eggersberg,
Fveihr. von Bafsus, Gutsbesitzer in Sandersdorf,
in Beilngries.
A. Pöllinger, Städtpfarrer in Schwandorf,
I . Laßleben, Lehrer in Kallmünz.
/ Bezirksamt Chäm:
E. Seidel, Kaufmann in Cham,
I . Brunner, PräM Cham,
I . Schütz, k. Rentamimann in Eham.
. Bezirksamt Neumarlt:
Kellermann, Pfarrer und Dechant in Sindelbach, l
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A. M e r tz, Wh. Pfarrer in Floß,
Dr. I . Gabler, k. Bez-Amtsassessor in Neustadt a. W. N.,
I . B. B ergt e r, Kaufmann und Landrat in Floß,
Koller, k. Reallehrer in Weiden,
H. Wagner, Bahnadjunkt in Weiden,
I . Bauer, Fabrikant in Neustadt a. W. N.,
M. Bredauer, t. Bezirksarzt in Neustadt a. W. N.
Bezirksamt Parsberg:
F. Ieitzner, k. Rentamtmann in Velburg,
M. Mühlbaue r, Stadtpfarrer in Hemau,
L. H e ßl e r, Lehrer in Velburg.
Bezirksamt Regensburg:
A B. Scharf, Pfarrer und Dechant in Langenerling,
I . P. Brunner, Pfarrer in Obertraubling.
Bezirksamt Stadtamhof:
Dr. A. Pfannenstiel, Apotheker in Regenstauf,
Dr. G. Fink, pratt. Arzt in Regenstauf,
Fr. X. Hör mann, k. Notar in Regenstauf,
St. Rupp r e ch t, Pfarrer in Donaustauf,
E. v. Zalrzewsty, k. pr. Reg.-Rat a. D. und Gutsbesitzer
cmf Spindelhof,
0. Fraüendorfer, Cooperator in Stadtamhof.
Bezirksamt Sulzbach:
1. M. Graf, Stadtpfarrer und Dechant in Sulzbach,
I . E. v. Seidel'sche Buchhandlung in Sulzbach.
Bezirksamt Tirschettreuth:
Th. Fichtl, Baumeister in Wiesau,
Dr. Fr. Mayr , bezirtsärztl. Stellvertreter in Waldsassen,
I . B. Fifcher, Pfarrer in Leonberg.
Bezirksamt Vohenstrauß:
R. Mül ler , t. Bezirksamtmann in Vyhenstrauß,
I . Ablagger, k. Rentamtmann „ „
M. de l'Espine, t. Amtsrichter „ „
20
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vr . 'Jos. Uebl , prakt. Arzt in Pohenstrauß,
L. G l i e r , Rechtspraktikant „ „
Dr. Ha r tmann , l. Bezirksarzt „ „
F. Eschenloh er, k. Forstmeifter in Tännesberg,
vr. E. Grasmann , t. Forftamtsasfessor in Waidhaus,
E. Greßmann, Landrat in Burgtreswitz.
Übriges Bayern:
E. Frhr. v.Kesling, Gutsbes. auf SchloßWildenberg (Niederb.),
Hub er, Bahnadjuntt in Seußen <.Oberfranlen).
A u s l a n d :
S. S a l t er, k. Realitätenbesitzer in Wien (Österreich).
Gestorben sind im Jahre 1896 die Herrn:
G. Dengler , Domvikar und geiftl. Rat in Regensburg,
C. Brandt , k. Advokat in Regensburg,
P. Laux, k. Commerzienrat in Regensburg,
A. Süß, fürs«. Iuftizrat in Regensburg,
M. v. Baum garten, Buchdruckereibesitzer in Regensburg,
?. Cölestin Haunschild, 0. 8. r. in München,
G. Schraufstt t ter, Pfarrer in Freistatt.
Ausgetreten And:
PH. Henner, l. Reg.-Rat in Mrzburg,
Söldner, t. Einnehmer in Waldsassen,
Leupold, t. Rentamtmann in Tirschenreuth,
Spennlang, Bahnadjunlt in Cham,
„ „ „K i n d l ,
Schlachtmeier, fürstl. Hausoffiziant in Regensburg,
v. Gönner, t. yberköntrolem in Waldsassen,
L e i s t n e r / k . R ^
Ku l lmann , k. OberingenieNr in Amberg.
R. Hof fmann/k . Generalmajor z. D. in München,
E. Hoppichler, k. Hauptzollamtsverwalt. a. D, in Straubing,
Adermayer, HauptleWr w Cham,
H. Scholler, k. W.-Mafch-Plgem^
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l)r. Reinhard, prakt. Arzt in Weiden,
Schinner, Lehrer in Neuaigen,
Fr. Oppel, Lehrer in Kemnath,
H. Keiter, Redakteur in Regensburg,
I)r. Dürrwächter, k. Gymnasiallehrer in Regensburg,
A. Eder, Landwirt in Regensburg,
E. Graf v. d u M o u l i n , Gutsbesitzer in Wintlarn,
E. Ke l ler , fürstl. Rentamts-Direktor in Banija,
M. R a i t h , Privatier in Regensburg.
Die Mandatarschaft haben niedergelegt die Herrn:
Adermayer, Hauptlehrer in Cham und
Klaiber , k. Bezirtsamtsassessor in Waldmünchen.
Dafür wurden 19 Mandatare, deren Namen dem vor-
jährigen Mitgliederverzeichnis zu entnehmen, neu bestM.
II.
Sammlungen.
^. Museum in der Ulrichskirche.
Die Sammlungen in der Ulrichskirche wurden im ver-
siossenen Jahre im Allgemeinen weniger besucht, als in den
Vorjahren, auch der Besuch fremder Touristen ließ zu wünschen
übrig. Dagegen hatte sich das Museum regen Besuchs seitens
einzelner auswärtiger Gelehrter zum Zwecke spezieller Studien
zu erfreuen. Forscher aus München, Berlin, Wiesbaden,
Hamburg, Chriftiania, Stockholm u. a. O. widmeten den
prähistorischen und römischen Funden das regste Interesse.
Dem Herrn Professor l ) r . Furtwängler in München ist die
definitive Bestimmung eines früher in der mittelalterlichen
Abteilung aufbewahrten Kopfes aus grauem Sandstein zu
verdanken, welchen derselbe als eine „p rov i nz i a l - r öm ische
A r b e i t , die sich an Borbilder hellenistischer Kunst anschließe"
erklärte. Wahrscheinlich stellte die ganze Figur eine Göttin
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dar. Der Kopf soll aus Alt S t . Nillas bei Regensburg
herstammen, wo auch eine Statue der zweiten Stifterin von
Ntedermünster, der Herzogin Judith oder I u t a , stand, welche
in früheren Jahrzehnten von dem damaligen Besitzer zer-
trümmert wurde. Auch einige allegorische Frauensiguren aus
dem 17. Jahrhundert standen seinerzeit an der Ostseite des
Hauses in St . Niklas, so daß die Möglichkeit nicht ausgeschlossen
ist, der betr. Kopf gehöre einer dieser verloren gegangenen
Figuren an.
Der derzeitige Konservator des Museums, Herr Gym-
nasialvrofessor S t e i n m e t z , welcher auch die nachstehenden
Notizen zur Geschichte des Museums mitzuteilen die Güte
hatte, machte sich durch Katalogisierung der antiken Silber-
münzen, sowie durch feine sonstige Thätigkeit um Erhaltung,
Ordnung und Bereicherung der prähistorischen und römischen
Sammlungen verdient.
Der Kongreß und die Ausstellung der fränkischen Anthro-
pologen im Sommer 1896 in Nürnberg wurde auch von
unserm historischen Berein, sowie von der Anthropologischen
Gesellschaft dahier mit wertvollen Fundgegenständen in syste-
matischen Zusammenstellungen beschickt, welche sich bei Kennern
und Laien eines reichen Beifalls erfreuen durften. —
An Zugängen sind zu verzeichnen:
a. Römische Münzen.
1. lmp. Oaos. ^uß. M i . kot. — Zoem'itag ?. It. (Große
Bronce a. d. Jahre 69„ schönes Exempla^
2. Vb8pa8iauu8, eine griechische P w
Kupfer.
3. klotma ^UA. Imp. 7rNjam — l^ iäsg HußMt. 8.0.
(Große Brome.)
5. U, Oftmm. HM. k. M I . MF. Lnt ?. ? — Osy.
(minder gut erhaltene Silbermünze
. . . .
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aus dem Jahre 184, gefunden in Kumpfmühl bei Re-
gensburg.)
6. Imp. Oa63. N. viä. 8ov6ru8 Julian ^ u ^ . k. ? .—
dos. I I . 8. 0. (Große Brone aus d. I . 193.)
7. ?. 8spt. l36ta 0a.6g. ?ont. -^ ?rmo. ^nveututig.
(Silbermünze von 203.)
8. Imp. ^utomuu3 kiu8 ^Uss. (-Lla^abalu8). — k. U.
"lr ?. I I I . 008. I I I . ?. ?. — (Silbermünze von 220.)
9. Imp. ^lOxanäsr ?iW ^UF. — 3p68. ?ubli<;a. (Mittlere
Bronce von 226.)
10. (1. ^ul. Vyru8 Naximu8 Oa68. — kriueipl ^uvoututi«
8. 0. (Mittlere Brone von 235.)
11. 00U3tautiu8 Mb . Oaos. — 8aora Nousta ^n^F. ot
Og.633. H M . (Mittlere Bronce von 292, gefunden beim
Neubau des Herrn Krankenhausdirektors Dr. Es er an
der verlängerten Klarenangerstraße und von diesem dem
Verein geschenkt.)
12. Bronce a. d. ersten Dnttel
des vierten Jahrhunderts.)
13. v . N. (?0U8wn8 ?. k'. ^Uss. — k'ol. i'Omporum Lftparatio.
(Mittlere Brone von 335.)
14. Eine athenische Kupfermünze mit Pallaskopf und Eule.
15. . . . .uinu8(^ut0muu8?), Silbermünze mit männlichem
Porträt, gefunden bei Altmannstein und geschenkt von
Herrn Bezirksarzt Dr. Thenn in Beilngries.
Die Münzen, deren Herkunft nicht besonders bezeichnet
ist, fanden sich bei der Neuordnung der mittelalterlichen
Münzenfammlung unter letzterer; sie werden wohl größten-
teils in Negeflshurg selbst ausgegraben worden sein.
b. Sonstige römische Antiquiläten:
Eine Anzahl Ziegel mit Legiynsftempel ( 1 . ^ . l l l . Ital.)
und zufälligen des Herrn Busse
. -121. in der Wollwiptergaße.
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^Prähistorische Funde:
1) Aus Hügelgräbern bei Eichhofen: 2 Nadeln,.2 Arm-
reife und 2 Thongefäße aus der älteren Broncezeit. (Vgl.
hierüber den Fundbericht auf S . 195 ff. dieses Bandes.)
2) Ein sehr gut erhaltener B r o n c e h o h l r i n g (s. Ab-
bildung Tafel l l ) von 10,5 cm äußerem und 6,2 cm innerem
Durchmesser, 525 F schwer. Der Thonkern, über den er ge-
gegossen wurde, bewirkt das verhältnißmäßig hohe Gewicht.
Die Oberfläche ist verziert mit 3 Reihen von sogenannten
Würfelaugen, deren jedes aus 3 konzentrischen Kreisen um
eine starke Vertiefung besteht; in der innersten Kreisreihß
bilden je 2, in der mitlteren je 3 und in der äußersten je
4 Würfelaugen zusammen eine Gruppe, die von der nächsten
durch einen breiten Zwischenraum getrennt ist. (54 Würfel-
augen in 6 Gruppen.) Die untere Seite ist ohne Verzierung
gelassen. Die Peripherie zeigt 4 Eifenrostflecke, herrührend
von den Eisenstiften, mit denen der jetzt im Innern des
Ringes eingeschlossene Thontern von der äußeren Thonform
zum Zwecke des Gußes abgesteift wurde.
Der Ring wurde bei Lengenfeld (3 km westlich von
Velburg) ausgeackert. Von diesem Orte besitzt unsere Samm-
lung bereits 2 große Hohlringe ähnlicher Art und seine Er-
werbung für den Verein ist hauptsächlich der gütigen Ver-
mittlung des Herrn Pfarrers S i m s o n in Lauterhofen zu
verdanken. Die Entstehungszeit des Ringes ist in die Hall-
ftattperiode zu setzen. Über die Verwendung solcher merk-
würdiger Ringe sind die Meinungen der. Forscher bisher noch
geteilt.
ä. Mittelalterliche Mindenkmaler.
Verschiedene Skulpturen und Architekturteile von Grab-
malern, bisher im Domkapitel'sche Stadel l ' . 105 unter den
Schwibbogen aufbewahrt, wurden beim Abbruch dieses Stadels
in das Museum überZeführt. Die Grabsteim scheinen aus dem
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Kreuzgang oder Friedhof (?) von Niedermünster zu stammen;
darunter befand sich ein leider vollständig zertrümmertes
prächtiges Marmor-Epitaph des
Gräfin von Königsfeld. Die bemerkenswertesten Stücke dieses
Zuganges sind:
1 Reliefplatte von Solenhoferstein (74 X 68 ow) mit
„Jesus am Ölberg", darunter 2 lnieende Ritter und 2 Frauen
als Donatoren; .
1 desgl. ( 8 0 X 7 0 cm), „Christus am Kreuz," darunter
hl. Viaria, Johannes und Magdalena, im Hintergrunde die
Stadt Jerusalem;
1 desgl. (73 X 54 om) mit „Himmelfahrt (oder Krönung)
M a r M ;
1 Aussatzplatte mit Medaillon in der Mitte, enthaltend
das Schweißtuch Christi mit dem Antlitz des Erlösers, um-
geben von Renaissance-Ornamenten;
1 Grabschriftplatte des 1603 -j- Niedermünster'schen Kastners
Philipp Neun he l l er und seiner Ehefrau Barbara, f 1614.
1 Opferstock von rotem Marmor, zweifellos zur Aufstel-
lung der Statue des hl. Petrus bestimmt, wie die Inschriften
auf den Seitenflächen bekunden (mit der Iahrzahl NNO. . . . ) ,
wahrscheinlich aus dem hiesigen Dome stammend;
9 Wappen der Ahnen des Regensburger Domherrn
Joseph Grafen von Lamberg , welche seinerzeit auf seinem
Grabsteine angebracht waren und bei der Domrestamätion
1838 entfernt wurden. — Letztere Geschenk des Hrn. Grafen
Hugo von W a l d e r d o r f f .
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V. Sammlungen im Elhardihause:
Nachdem die i. 1.1861 vom damaligen Vorstände/Herrn
fiirftl. Domainenrat M a y e r , herausgegebene Beschreibung
dieser Sammlungen veraltet und vergriffen ist, wurde mit der
Inventarisierung und Katalogisierung dieser Antiquitäten durch
den unterzeichneten Vcreinssetretär begonnen; diese schwierige
Arbeit wird noch geraume Zeit in Anspruch nehmen.
Die ansehnliche Münz- und Medaillen-Sammlung, welche
infolge der wiederholten Umzüge (zuletzt 1891) bisher wohl-
verpackt in den Schaukästen unübersichtlich untergebracht war,
ist nunmehr durch die sehr schätzbaren Bemühungen fachver-
ständiger Mitglieder, der Hrn. Privatier F r i e d l M und
eauä. tbeol. O b e r m a i e r , neu geordnet und nach sorgfältiger
Reinigung in praktischer, übersichtlicher Einteilung in den Glas-
kästen zur Besichtigung ausgestellt worden. Es erübrigt noch
eine genaue Registrierung dieser Spezialsammlung, welcher
Aufgabe Hr. oauä. Ober ma ie r in dankenswerter Bereit-
willigkeit sich unterziehen wird.
Zugleich erfuhren die Porträts der Kupferftichsammlung
durch Hrn. Privatjer W i l t e n s i n die schon längst als Be-
dürfnis gefühlte Sichtung und Verzeichnung.
Der Besuch dieser Sammlungen im Sommer 1896 war
ein mäßiger; Besichtigungen derselben seitens größerer Gesell-
schaften :c. fanden statt:
Am 12. Januar durch die Frequentanten der Zeichnungs-
schule des kath. GesellenvereiM
Am 7. März durch die Mitglieder des zu einer General-
versammlung dahier tagenden christl. Bauernbundes.
Am 27. Jun i durch 32 Damen der Kunstgewerbefchule
des bqyr. Gewerbevereins in Nürnberg.
Um die wertvollen Gemälde der Sammlung vor der
durch die Feuergefährlichleit des Hauses drchenden Vernichtung
zu sichern, wurden Persuche angestellt! mit UnterbrlGUNg von
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solchen im Museum der Mrichskirche. Es soll erprobt werden,
oh Tafelgemälde auf Holz oder Leinwand nicht durch die Feuch-
tigkeit dieses Raumes Schaden nehmen.
An Zugängen sind zu verzeichnen:
a. Zur Münz- und Medaillen-Sammlung:
9 Silbermünzen lBrakteaten) — Amberger Pfennige—,
um 1270 unter Herzog Ludwig I I . d. Strengen geprägt und
gefunden beim Haustellerbau des Hrn. Brauereibesitzers Zim-
mermann in Hirschau. — Geschenk des Hrn. Staatsbahnin-
genieurs von Stubenrauch in Amberg.
- 30 desgleichen, geschenkt von Hrn. Brauereibesitzer Zim-
mermann in Hirschau.
8 Amberger Silberpfennige, viereckig, aus der Zeit Her-
zog Ludwig des Strengen, gefunden beim Abbruch eines Hauses
in Großalfalterbach und geschenkt von Hrn. k. Bezirksarzt I)r.
Thenn in Beilngries.
50 Regensburger Denare (Pfennige und Heller), geschenkt
von Hrn . Privatier Friedlein zur Ergänzung.
1 Medaille von Messing mit dem Porträt Franklins
(ohne Jahreszahl). — Geschenk des Hrn. Lehrers a. D. Ker-
ling in Donaustauf.
1 Medaille von Bronce, geprägt zum Gedächtnis der f
Frau Antoinette Eichholz in Berlin und geschenkt von ihrem
Gatten.
l Siegelstempel mit dem großen und kleinen Nürnberger
Wappen auf der Avers- bezw. Reversseite. — Geschenk des
Hrn. Privatier Wiltensin in R.
1 Collektion von Siegelabdrücken adeliger Familien^) in
*) Fürst Bismark, Fürst Hohenlohe, Frhr. v. Kronberg, Frhr. v.
D'örnberg zu Herzberg, Paro.l v. Gruben/ M t e r v. Poschinger, v.
Widmanstetter u. a. m>
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Siegellack (10 Stück), geschenkt aus dem Nachlaß des H r n
CoUegialdirektors Mayer in R.
2 Siegelabdrücke in Gips von Kloster Gnadenberg. -
Geschenk des Hrn. Grafen Hugo von Walderdorff.
1 Siegelabdruck in Gips des Weihbischofs Albert von
Castoria (1372 — 1381), gefunden in der Kirche zu Schwab-
ftetten bei Lobsing.
1 Wachsstegel in hölzerner Kapsel mit der Umschrift:
Wolf Heinrich Lemlius. — (Dieser Wolf Heinrich Lemle — das
Wappen zeigt ein Ofterlamm — zu Renartshofen war Pfleger
und Landvogt zu Neuburg a. D., siegelt 1587 als Pathe einer
Katharina von Erlbeck zu Sining und Burgheim bei Neuburg.
1 Wachssiegel unbekannter Datierung <im Schild 2 rote
Spitzen auf silbernem Grund, darüber ein Stern) mit den
Buchstaben ^ ^. über dem Schilde. — Die 3 letzten Siegel
geschenkt aus dem Nachlaße des Hrn. geiftl. Rats G. Dengler.
2 alte Schlüssel. — Angetauft.
3 Geflügelbratspieße mit Mechanik zum selbsttätigen Drehen,
geschenkt von Hrn. Eisenhändler Keylpf in R.
1 Rädchen eines Rittersporns in Sternform mit 6 Spitzen,
gefunden bei Ausgrabung in der Nähe von Nschach (bei Hains-
acker) und geschenkt von Hrn. Dr. M . Holfelder.
1 Lanzenspitze, stark oxydiert, unbekannter Herkunft und
geschenkt von Hrn. Major a. D. A. Dengler.
6 Säulenzünder für Bomben, Granatkugeln und andere
ältere Kriegsfeuerwerkslörper. — Geschenk des Hrn. Major a.3>
N.'Dengler.
o. Graphische Darstellungen:
1. Erstürmung der steinernen Brücke in Regensburg i. I .1809
durch die Franzosen und Bayern. — Getuschte Federzeich-
nung von sehr feiwr Msführung. — Geschenk des Hrn.
Premierlieutenant L. Danzer.
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2. Reliefporträt des letzten Abtes ?. Rupert Kornmann von
Kloster Prüfening, aus Alabaster in Glasmedaillon und
Visitenkarte desselben. — Angekauft.
3. Facsimiles von Autographien berühmter Zeitgenossen und
Freunde des Astronomen Johannes Kepler (eingerahmt.)
— Angekauft.
4. Das zhemalige Schloß Weichs, nach einem Aquarell von
Bösner in A l kopiert und geschenkt von Hrn. Oberamts-
richter a. D. Grünberger.
5. Originell zusammengefalteter Kupferstich v. I . 1784, das
Angebinde einer Taufpathin (Katharina Barbara Zöllner)
mit Abbildungen aus der hl. Geschichte und Bibelsprüchen.
— Geschenk des Hrn. Rechtspraktikanten I)r. Holfelder.
6. 2 KupferMich6s mit Darstellungen der hiesigen St . U l -
richskirche von innen und' außen. — Angekauft.
7. Grundriß der Rekonstruktion der ehemaligen bischöflichen
Schloßkapelle in Donauftauf, entworfen von 1- geiftl. Rat
G. Dengler.
8. Pläne des Erhardihauses, entworfen von demselben.
9. 8 Stiche nach alten Gemälden in Niedermünster zu R.,
darstellend die Legende des hl. Erhard.
10. Rltefte Abbildung des hl. Bischofs Erhard, nach dem Titel-
blatt im Evangeliar der Äbtissin Uotha von Nieder-
münster (1089).
11. Abbildung der Gobelins im Rathause zu Regensburg.—
Lithographie.
12. Prospekt des Rathauses in Regensburg. — Kupferstich.
13. Abbildung des Obelisken (TaM-Denkmal) in der Allee
zu Regensburg. — Stahlstich.
14. Grundriß-Prospekt von Rom mit seinen archäologischen
Baudenkmälern. — Kupferstich.
15. 8 Abbildungen von Kloster Reichenbach. — (1 Kupferstich,
1 alter Holzschnitt, l Lichtdruck und 5 Photographieen.)
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16. Eine'Sammlung von Wappen Regensburger Geschlechter
(128 Stück), gezeichnet und teilweise koloriert.
17. Karte der Oberpfalz v. I . 1838, gestochen von Kneusel
in Nürnberg.
18. Lpi8c0patu8 LatißbonenslZ veiparael clsvolus. (Karte
auf Pappe aufgezogen.) — Die Nr. 7 mit 18 Geschenke
aus dem Nachlaß des f geistl. Rats :c. G. Dengler.
19. Karte der Oberpfalz/herausg. von Match. Seutter. —
Geschenk des fürftl. Oberrevisors Hrn. Speiseder in R.
20. Photographie vom Schloß (oastrum) Lengenfeld (Burg-
Lengenfeld). —Geschenk des Hrn.'Bahnhofinspektors a. D.
Dietrich in München.
21. Photographie des Kirchturms in Pilsting.— Geschenk aus
dem Nachlaß des -j-Hrn. Pfarrers Hofweber.
22. Bodenseekarte (2 Blätter). - Geschenk der k. b. Akademie
der Wissenschaften.
23. Abbildung des Grabsteines der Äbtissin Kath. Scheuflin
in Niedermünster ( f 1605).
24. 37 verschiedene Porträts in Kupferstich, darunter mehrere
Ratisbonensten.
25. 30 Regensburger Abbildungen. — Photo- und Litho-
graphien ;c.
26. 8 Blätter Karten des topographischen Atlas von Bayern.
(Umgebung von Regensburg.)
27. Karte der Gegend zwischen Donau, Adens und Isar.
28. Lithographie: Verzeichnis der vorzüglichsten Denkwürdig-
keiten des Regen krcises nach den Hauptstraßenzüzm.
29. Pergamentblatt mit Zeichnung und Inschrift (Widmung).
30. Familie Schuegraf.
31. Porträt des Ritters Franz von Sickingen. — Die Nr . 23
mit 31 sind aus der Raith'fchen Auktion eingesteigert.
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Bibliothek und Archiv.
Die Böcherei und Handschriftensammlung erhielt nam-
haften Zuwachs sowohl durch Schenkungen wie durch günstige
Erwerbungen.
Den freundlichen Gebern wird hietnit verbindlichster
Dank ausgesprochen.
I n Schr i f ten aus tausch sind 1896 neu eingetreten:
1. Die k. Universitätsbibliothek in Erlangen.
2. Der Verein für Geschichte und Altertumskunde in Braun-
schweig.
3. Der Deutsche geschichtsforschende Verein in Freiburg in
der Schweiz.
Eingestellt wurde der Schriftenaustausch mit
2 französischen, ^
belgischen,
I russischen,
1 deutschen ^
Sonach bestand Ende 1896 Schriftenaustausch mit
36 bayerischen,
81 deutschen,
21 österreichischen, ....
' " ? ' / l daktwnen :c.
Vereinen, Bibliotheken, Re-
49 ausländischen
Summa 187
An Geschenken gingen zu:
1. Dr. R i e h l , Beiträge zur Geschichte der romaniM
kunft im bayr. Donauthal.
2. Dr. R i e h l , Forschungen zur Kultur- und Literaturgeschichte
3. Dr. R i e h l , Die bayerische Kleinplaftit der frühromanischen
Periode. -— (Separatabdruck.)
4. A r e t i n Chr. F reyh . von , Geschichte der Juden in
Bayern. - LandShut, 1803.
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5. P fah le r , Handbuch der deutschen Alterchümer. — Frank-
furt a. M., 1845.
6. Hauser, Geschichte der Hofmart und Pfarrei Tegern-
bach. — Regensburg, 1888.
7. Westenrieder, Abriß der bayr. Geschichte. - München,
1798.
8. B i n d e r , Jan von Werch, der Reitergeneral. —Regens-
burg, 1891.
9.. M ü l l e r V., Maximilian I I . , König von Bayern.—
Regensburg, 1864.
10. Cardinal und Fürstbischof Melchior von Diepenbrock. —
Breslau, 1859.
11. B r a u n m ü l l e r V. Lene<!>, Nouumonta V?iuäbo,Fen8i»,
— (Separatabdruck.)
12. Sulzbacher-Kalender für katholische Christen. — 10 Jahr-
gänge.
13. Wachtgedings- und Bawordnung des Heil: Reichs Freyen
Statt Regenspurg. — 1657.
14. Historisches Tagebuch für das erlauchte Haus Wittelsbach
und das bayr. Land. — Erlangen, 1856.
15. Dr. Sepp, Der Bayernstamm. — München, 1882.
16. F rd . von Schmöger, Grundriß der christl. Zeit- und
Festrechnung. — Halle, 1854.
17. Dr. Ebner, Das dem Bischof Berthold von Eichstätt
zugeschriebene Rationale im Domschatz zu Regensburg.—
(Separatabdr. 1892.)
18. Dr. Schneider, Über Steinmetzzeichen und insbesondcrs
die des Mainzer Domes. — Mainz, 1872.
19. Dr. Sepp , Festschrift bei Stiftung der Gedächtnisfenster
am Erfindungsort der Glasmalerei in Tegernsee. —
München, 1878. . '
20. Sch i l le r Mich., Quellen und Literatur-Nachweis für
kirchliche Bau- und Kunftdentmäler aller Stilarten und
Zeiten. - (Manuskript.)
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31. Parallel der zweien Domkapitel in Regensburg und Mainz.
— 1805.
22. Antiparallel: Vorzugsrecht des erzbifchöfl. Mainzischen
Domkapitels auf das neue erzbisch. Regensburgische Gre-
mium.—1805.
23. Us8pnu8Ulu über die Frage: Ob ein kaiserl. Prezift nebst
dem optirten Kanonikat bey dem Domkapitel zu Regens-
burg auch die Oapsilamam lwnoris optiren könne?
24. Ooueilii Latizbouousi» »eoulo X l l l . oslebrati Statut».
— Straubing, 1785.
25. Schematismus der Geistlichkeit des Bisthums Regensburg
v. I . 1836, 1837, 1838 mit chronologischen Notizen.
26. Schuegraf, Altes Pfennig-Kabinct oder Erklärung des
Wortes Pfennig. — Stadtamhof, 1845.
27. Der kunstvolle runde Tisch im Rathause zu Amberg.—1888.
28. W. Schratz, Das Ursulinenkloster zur unbefleckten Em-
pfängnis Maria in Straubing 1691 - 1891.
29. I / B . Schütz, Chronik des k. bayr. Schlosses Trausnitz
im Thale. — 1890.
30. Über Säkularisation, Reichsvitariat und Bißthum Regens-
burg. — 1798.
31. Commentar über die Bulle Papst Pius V I I . vom 1. Febr.
1805, die Versetzung des erzbifchöfl. Stuhles zu Mainz
auf die Kirche zu Regensburg betreffend.
32< Lob- und Leichenrede der :c. :c. Frau Maria Theresia
Freiin von Sandizel l ,Fürftäbtisstn zu Obermünster
in Regensßurg, -j- 1720.
3A Erblaufbrief dem Georg Jakob über daß von Wolfen
Krae erckhauffte Crammerheußl zu Waldt, dem Closter
Reichenbach gehörig. Pergamenturkunde von 1731.
34. Kaufbrief über die von. dem Bürger und Kunftgärtner
allhier. Ich .
hiesig bürgert. Bäckenmeister w. verkaufte Behausung,
W W t u M Osten, W e r der Stadtmauer
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(Diese sämtlichen Literarien und Urkunden sind geschenkt
von Hrn. geiftl. Rat Domvikar G. Dengler bezw. dessen
Relitten.)
35. 1 Fascitel, Statuten, Programme, Jahresberichte:c. von
Regensburger-Vereinen.
36. 1 Fascikel Festgedichte allf das Fürstenhaus von Thurn
und Taxis.
37. 1 Fascikel Historisches Allerlei (10 verschiedene Bilder
und Drucke enthaltend).
38. 1 Fascitel Zeitungsausschnitte mit Berichten über die
Sitzungen ;c. des historischen Vereins von 1844 — 1868.
39. Ein Fascikel Regensburger Gelegenheitsgedichte von 1799
- 1 8 9 1 .
40. 1 Fascikel Akten und Zeitungsausschnitte über die ?orw
prastoria.
41. 1 Fascikel Historische Arbeiten des Herrn ftM
Direktors M a y e r , teils Handschriftliches, teils Zeitungs-
ausschnitte.
42. 1 Fascikel Historische Literatur von Regensburg und Um-
gebung und zwar: a) Profangeschichte, b) Religionsgefchichte.
43. 1 Fafcikel Druckschriften, das bayr. und preüß. Königs-
haus betreffend.
44.. 1 Fascikel Sammlung hiesiger Todesanzeigen von 1868
— 1890.
45. 1 Tagebuch des Stadtpfarrers und Domkapitulars I .
Herm. We in vom Studienjahr 1824/25 mit 6 Brieten
desselben. — (Nr. 35 — 45 geschenkt aus dem Nachlaß des
Herrn Colleg.-Mrettors Mayer)
Hon den Herren Ver fassern wurden dem Vereine
zugeeignet:
M . P r i m b s , Übersicht von Testamenten aus dem Archive
der e h e M G T (Bepamtahdr.)
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47. G / S p i n dle r, Jos. Caspar Thürrigl, spanischer Oberst
ein berühmter Niederbayer. — Augsburg, 1896.
48. M Y l i u s , Geschichte der Familie Mylius. - Buttstädt. 1895.
49. Beck-Widmallstetter, Rechtskämpfe seit Beginn des
Jahrhunderts, erlebt von der steierischen Familie Beck-
Widmanstetter. Ursprung und Folgen von Rechtsirrungen,
hervorgerufen zumeist durch nicht erkannte I r re . — Buda-
pest, 1896.
50. Forst er, Die Franzosen vor München i. I . 1796. —
München, 1896.
51. Schratz-Dengler , Regensburg, ein historischer und
praktischer Führer durch die Stadt und Umgebung. —1896.
2. völlig umgearbeitete Auflage.
52. Steinmetz, Über Hohlringe von Bronce. — (Sep.-Abdr.)
53. l)r. Ho l fe lde r , Der Stadt Regensburg Heiratsord-
nung vom 14. September 1580.
54. Lehme i e r , Probstei und Pfarrei Litzlohe. Nachrichten
aus alter und neuer Zeit über Litzlohe und Trautmanns-
hofen samt seiner Wallfahrt in Perbindung mit der vater-
ländischen Geschichte. — Neumarkt, 1896.
55. F r h r . v. Öf ele, Traditionsnotizen des Klosters Biburg.
— (Separatabdruck.)
56. Keinz, Die Wasserzeichen des XlV. Jahrhunderts der
t. b. Hof- und Staatsbibliothek. — (Separatabdruck.)
57. v r . Beruh. Sepp , Die Berechnungen des Todesjahres
des hl. Rupert. — lSeparatabdruck.) 1896.
58. Dr. Hager , Die Bauthätigkeit und Kunstpflege im Moster
Nessobrunnund dieWessobr.Stuccatoren. — (Sep-Abdr.)
59. Dr. I . Büh r i n g , Referat und Fragebogen über die
Rennfteigfrage. — (Separatabdruck^
60. O b e r m a i e r , Führer durch Ingolstadt. - 1896.
Von C o r p o r a t i o n e n öec. wurden geschenkt:
61. Schematismus der Geistlichkeit des Msthums Regensburg
pro 1896. — (Vom bischöfl Ordmariät.)
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62. Verwaltungsbericht pro 1894. — (Vom Stadtmagistrat R.)
63. 8 Inaugural-Dissertationen historischen, philosophischen
und philologischen Inhal ts ; 12 Rektorats-Nntrittsreden,
ebensolchen Inhalts, teils deutsch, teils lateinisch. — (Von
der t. Universitätsbibliothek in Erlangen.)
64. Jahresbericht des K. Lyceums in Regensburg pro 1895/96.
65. Jahresbericht des K. Neuen Gymnasiums in Regensburg
pro 1895/96 nebst Programm.
65». Jahresbericht des K. Alten Gymnasiums in Regensburg
pro 1895/96 nebst Programm: „Urkundliche Beiträge
zur Geschichte des 6?wnt>,8MN poetioum in Regensburg,
I. Thl. von H. heinisch, K. Gymnasiallehrer.
66. Jahresbericht des K. Gymnasiums und Stuoiensemmars
in Amberg pro 1895/96 nebst Programm: „Die Ober-
psalz als Kriegsschauplatz im August 1796" von I . Schmid,
K. Gymnasiallehrer.
67. Jahresbericht der K. Präparandenschule in Regensburg
pro 1895/96.
68. Bericht über die Versammlung nordbayerischer Anthro-
pologen und Prähiftoriler in Nürnberg 30. Ma i 1896. —
(6 Exemplare.)
Von einzelnen M i t g l i e d e r n wurden geschenkt:
69. DenglersKirchenschmuck, tomplet,4Foliobändeiu Or ig -
Leinwandmappe. — (Von Hrn. Buchdruckereibesitzer Jos.
Habbel.)
70. W i l d , Geschichte der Schauspielkunst in Regensburg.
Vortrag im Historischen Verein. — (Zeitungsausschnitt.)
(Geschenk des Hrn . Verfassers.)
71. Neu eingerichtetes katholisches Namenbüchlein. — Regens«
bürg, 1797. — (Von Hrn. Lehrer a. D. Kerling.)
72. Oarolum ew »alvum äicit KMnasmm poötioum —
Regensburg, 1803. - (Von Hrn. Privatier Fnedlein.)
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73. Gecken dorf v o n , Die Freude des Wiedersehens der
Freunde nach dem Tode. — Regensburg, 1792.— (Von
Hrn. O. Frhrn. v. Marschalk.)
74. D o b l h o f f , Kunstpflege und Vandalismus. Ein Kultur-
bild. - Wien, 1894. — (Von Hrn. Archivrat Dr. Will.)
75. Das Rüdenfest in Aichach im Jahre 1896. — (Von Hrn.
Oberamtsrichter a. D. Grünberger.)
76. Kunstgeschichtliche und biographische Studie über den Re-
gensburger Maler Albr. A l t d o r f f e r . — (Zeitungsaus-
schnitt.) — (Von Hrn. Assistent Weimar in Hamburg.)
77. Abschied des Reichstags, gehalten H." N l )X I . I , dabey
summarischer lebendiger Gegenbericht vnd Verantwortung
auff des erklerten vnd publ. Echters Marggrawen A l -
brechts von Brandenburg letzt außgangner groß :c. :c.
. Schmachbuch. — 1556.
78. Tuechmacher-Ordnung der Stadt Regensburg v. 1.1650.
-(Manuskript.)
79. Rechnung über das hochfürftl. Umbgeltamt der Kays,
freyen Reichsherrschaft Wörth v. 1719. - (Manuskript.)
80. Kuechen-Rechnung deß hochfürstl. Pfleg- und Landgerichtes
der Kays, freyen Reichsherrfchaft Wörth von 1705. —
(Manuskript.) — (Die letzten 4 Nummern von Hrn. Pr i -
vatier Renz.)
Angekau f t wurden:
An 300 Nummern, teils Druckwerke, teils Handschriften,
vorzugsweise R a t i s b o n e n s i e n / aus der Raith'schen Auction
erworben, darunter viele
maumaua u. a., dann Leichenreden^ Gelegenheltsreden und
Dichtungen u. s. w.
Ferner: Z i n t l , die neu entdeckte
Velburg. - (Sep. Abdr.)
Gottscheid, Almanach des Stadttheaters in Regensburg
für 1896.
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S. G ö b l , Würzburg, ein kulturhistorisches Städtebild.
P o h l i g , Eine verschwundene Bischofspfalz. Der Salz-
burgerhof in Regensburg.
K. v. d. S t e i n e n , Prähistorische Zeichen und Ornamente.
Berlin, 1896.
v r . D ö b e r l , Die Markgrafschaft und die Markgrafen
auf dem bayr. Nordgau.
v r . D ö b e r l , Regesten und Urkunden zur Geschichte der
D i e p o l d i n g e r , Markgrafen aus dem Nordgau. München,
1893.
Schmid , die Oberpfalz als Kriegsschauplatz i. I . 1796.
Die Chronitm der bayerischen Städte: Regensburg,
Landshut, Mühldorf, München. XV. Bd. der Chroniken
deutscher Städte, enthaltend: „Leonh. Widmanns Chronik
von Regensburg von 1511 —1543 und 1552 —1555."
Dr. Ranke, Anleitung zu anthropologisch vorgeschicht-
lichen Beobachtungen im Gebiete der deutschen und österreich-
ischen Alpen.
Sulzbacher Kalender für katholische Christen, Jahrgang
1866, 68, 70, 82 — 90, 92, 93,95 und 96. (Zur Ergänzung.)
Ältere und seltene Jahrgänge unserer Bereins-Berhand-
lungen (Bd. 8, 15, 26, 28).
Adreßbuch von Regensburg v. I . 1896.
G r a d l , die Mundarten Westphalens.
Abonnements auf:
Vr. G ö tz, Geographisch-Historisches Handbuch von Bayern
Da« Bayerland.
Numismatischer Anzeiger.
Prähistorische Blätter.
Antiquitäten-Zeitung.
Correfpondenzblatt des Gesamtvereins der deutschen Ge-
fchichts-und Altertums-Vereine.
Anzeiger des germanischen Museums in Nürnberg.
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I n A b g a n g kamen von dem Vorrat älterer Jahrgänge
unfter Vereins-Verhandlungen:
An die t. k. Centralkommission für Kunst und historische
Denkmale in Österreich 11 Bde.
An das bischöfl. Ordinariat in Regensburg 32 Bde.
An die k. Realschulbibliothek in Weiden 35 Bde.
An die l. Universitätsbibliothek in Erlangen 10 Bde.
An die Bibliothek des Cassianeums in Donauwörth 11 Bde.
Mehrere Registerbände an einzelne Mitglieder.
Die Benützung der Bibliothek, auch von auswärtigen
Mitgliedern, war eine ziemlich rege.
III.
chriftverkehr.
Die Corrcspondenz mit Behörden, Korporationen. Ver-
einen, auswärtigen Mitgliedern und sonstigen Persönlichkeiten
zeigt eine stetige Zunahme. Den Umfang derselben läßt folgende
Übersicht erkennen:
Journal-Nummern
Beim Sekretariat
„ Bibliothekar
„ Casster
Versendung des Ver-
einsbandes
Einlauf
398
452
195
Auslauf
417*
50*»
101
-
150
Bemerkungen
*) Ausschließt, der Versend-
ung des BereinsbandeS.
**) Nur Empfangsbestätig-
ungen, während Ver-
sendung der Bücher zc.
dem Sekretär obliegt.
An bemerkenswerten größeren und wichtigeren Arbeiten,
wie Eingaben an Behörden, Aufschlüsse auf gestellte Anfragen,
Anregungen u. dgl. sind zu verzeichnen:
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1. Ersuchen an den Stadtmagistrat Regensburg und
gleichzeitig Cirkular an hiesige Baumeister:c. um Aufmerksamkeit
auf archäologische Funde bei Aufgrabungen und Umbauten.
(Von Herrn Professor Steinmetz.)
2. Cirkular an die Hrn. Mandatare mit der Auf-
forderung, bei Aufdeckung von Hügelgräbern :c. die hiebe:
gemachten prähistorischen Funde möglichst für das diesseitige
Museum zu retten. (Hr. Professor Steinmetz, Abdruck
s. pIF. 332.)
3. Eingabe an das k. Generalkonservatorium der Kunst-
dentmäler Bayerns betreffs Erhaltung des historischen Cha-
rakters des Goliathaufes in Regensbmg
4. Gesuchschreiben an die k. Akademische Kommission zur
Erforschung der Urgeschichte Bayerns um einen Beitrag zu
prähistorischen und römischen Ausgrabungen. (Wurden pro
1897 150 .H. bewilligt.)
5. Corresponzenz mit Hrn. General v. Halecki in Wien
bezüglich Genealogie der Familie Gemeiner.
6. Desgl. mit Hrn. Archivar G. vonSabler in Dorpat
betreffs Wappen und Siegel der K ü r n e r zu Kürnberg bei
Stamsried.
7. Desgl. mit Hrn. Pfarrer S tephan i in Stettin
betreffs frühromanischer Profanbauten (Details) in Regens-
burg und Oberpfalz.
8. Desgl. mit Hrn. Assistent W e i m a r in Hamburg
bezüglich älterer kalligraphischer Inschrifttafeln in R.
9. Desgl. mit Hrn. Sternwart-Direktor F. Schwab in
Kremsmünster wegen des von A. B lenn inger (1601) in
Stein geätzten und in den Sammlungen des Vereins befind-
lichen Calendariums.
10. Desgl. mit Hrn. Hauptmann a. D. v. H a r t l ieb
genannt W a l l s p o r n in München über Genealogie seiner
Familie in der Oberpfalz.
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11. Desgl. mit Hrn. Major a. D. Freyhr. v. Rehl ingen
über die Stiftsmässigkeit des bayr. Adels bezw. seiner Ahnen
für das Hochstift Regensburg.
12. Desgl. mit Hrn. Dr. A. Schmid in Wunsiedl wegen
Erklärung des Namens „Wahlenstraße" und das Vorkommen
von wälschcn Goldschmiden in derselben im frühen Mittelalter.
13. Desgl. mit dem k. Schlotzhauptmann, Hrn. Baron
von O m p t e d a in Wiesbaden, bezüglich Nachrichten über
die Grabstätte des kaiserlichen Obersten Adam Philipp K r o n -
berg (5 1635 zu Regensburg.)
14. Desgl. mit Hrn. Reichsarchivrat Dr. W i t t m a n n in
München bezüglich älterer Todtenbücher (Nekrologien, l ibn
aumv6!'8ai'iorum 6to.) von Stiften und Klöstern des Bis-
tums Regensburg.
15. Desgl. mit Hrn. M. v. T r e b r a in Berlin über
den in R. begrabenen Domherrn gleichen Namens.
16. Desgl. mit Hrn. Dr. R u i l l i n g in Frankfurt a. M .
bezüglich dessen Forschung nach halbierten und gevierteilten
römischen Münzen.
17. Desgl. mit Hrn. Numismatiker I . V. K u l l in
München wegen Datierung von Münzftndlingen.
18. Anfrage bei mehreren größeren Bibliotheken Deutsch-
schlands nach K ü ß e l s Prachtwerk: „Vorstellungen unterschied-
licher Prospekte von Regensburg" von 1655.
19. Referat.über die Straßenlettenfrage in Regensburg
für die Generalversammlung der deutschen Geschichts- und
Altertums-Vereine in Blankenburg.
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